
TRIWO Airport Security GmbH

Trier

Jahresabschluss zum Geschäftsjahr vom 01.01.2024 bis zum 31.12.2024

BILANZ zum 31. Dezember 2024

AKTIVA

31.12.2024 31.12.2023

EUR EUR

A. Anlagevermögen

I. Immaterielle Vermögensgegenstände 166.500,00 179.484,00

II. Sachanlagen 3.750,00 11.231,00

B. Umlaufvermögen

I. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 2.144.534,72 1.641.601,67

II. Guthaben bei Kreditinstituten 27.209,25 225.956,79

C. Rechnungsabgrenzungsposten 110,16 4.655,00

2.342.104,13 2.062.928,46

31.12.2024 31.12.2023

EUR EUR EUR

A. Eigenkapital

I. Gezeichnetes Kapital 25.000,00 25.000,00

II. Gewinnvortrag 20.291,67 0,00

III. Jahresfehlbetrag/-überschuss -25.249,92 20.291,67

20.041,75 45.291,67

B. Rückstellungen 271.546,00 214.409,36

C. Verbindlichkeiten 2.050.516,38 1.803.227,43

2.342.104,13 2.062.928,46

ANHANG für das Geschäftsjahr 2024

A. Allgemeine Angaben

Die TRIWO Airport Security GmbH hat ihren Sitz in Trier und ist in das Handelsregister beim Amtsgericht Wittlich Abteilung B unter Nr. 46565

eingetragen.

Der Jahresabschluss der TRIWO Airport Security GmbH wurde auf der Grundlage der Rechnungslegungsvorschriften des Handelsgesetzbuches

aufgestellt. Ergänzend zu diesen Vorschriften waren die Regelungen des GmbH-Gesetzes zu beachten. Nach den in § 267 Abs. 1 HGB

angegebenen Größenklassen ist die Gesellschaft eine kleine Kapitalgesellschaft.

Die Gliederungen sind gegenüber dem Vorjahr unverändert.

Die Gewinn- und Verlustrechnung ist nach dem Gesamtkostenverfahren aufgestellt.

Im Berichtsjahr war die Gesellschaft erstmals volle 12 Monate tätig. Die Werte der Gewinn- und Verlustrechnung des Berichtsjahres sind daher

mit dem Vorjahr nicht vergleichbar, da die Gesellschaft im Vorjahr erst zum 1. Mai 2023 ihre operative Tätigkeit aufgenommen hatte.

B. Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden

Für die Aufstellung des Jahresabschlusses waren die nachfolgenden Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden maßgebend.

Die immateriellen Vermögensgegenstände und das Sachanlagevermögen wurde zu Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten angesetzt und

soweit abnutzbar, um planmäßige Abschreibungen vermindert.

Die planmäßigen Abschreibungen wurden nach der voraussichtlichen Nutzungsdauer der Vermögensgegenstände linear vorgenommen.

Geringwertige Wirtschaftsgüter mit einem Wert bis zu 800,00 Euro wurden im Geschäftsjahr voll abgeschrieben.

Die Bandbreite der betriebsgewöhnlichen Nutzungsdauern der Vermögensgegenstände stellt sich wie folgt dar:

Immaterielle Vermögensgegenstände 1 bis 15 Jahre

Andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung 1 bis 8 Jahre



Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände wurden unter Berücksichtigung aller erkennbaren Risiken bewertet. Soweit nötig werden

Einzelwertberichtigungen vorgenommen.

Die aktiven Rechnungsabgrenzungsposten betreffen Ausgaben vor dem Abschlussstichtag, die Aufwand für eine bestimmte Zeit nach diesem

Tage darstellen.

Liquide Mittel wurden zum Nominalwert, das gezeichnete Kapital zum Nennwert angesetzt.

Die Steuerrückstellungen sind in Höhe des nach vernünftiger kaufmännischer Beurteilung notwendigen Erfüllungsbetrags gebildet.

Die sonstigen Rückstellungen berücksichtigen alle ungewissen Verbindlichkeiten und drohende Verluste aus schwebenden Geschäften. Sie sind

mit ihrem nach vernünftiger kaufmännischer Beurteilung notwendigen Erfüllungsbetrag angesetzt. Rückstellungen mit Restlaufzeiten von über

einem Jahr wurden entsprechend ihrer Laufzeit mit dem durch die Bundesbank vorgegeben Zinssatz zum Bilanzstichtag abgezinst.

Verbindlichkeiten wurden zum Erfüllungsbetrag angesetzt.

C. Angaben und Erläuterungen zu den einzelnen Posten der Bilanz

Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände

Die Forderungen und sonstigen Vermögensgegenstände haben allesamt eine Restlaufzeit von unter einem Jahr.

Verbindlichkeiten

Die Verbindlichkeiten haben in Höhe von TEUR 1.728 (Vj. TEUR 1.803) eine Restlaufzeit von unter einem Jahr und in Höhe von TEUR 323 (Vj.

TEUR 0) eine Restlaufzeit zwischen einem und fünf Jahren.

Die Verbindlichkeiten bestehen in Höhe von TEUR 1.504 (Vj. TEUR 1.276) gegenüber Gesellschaftern.

D. Sonstige Pflichtangaben

Konzernzugehörigkeit

Die TRIWO Airport Security GmbH wird in den Konzernabschluss der TRIWO AG, Trier, einbezogen. Die TRIWO AG, Trier, stellt den

Konzernabschluss für den kleinsten und größten Konzernkreis auf. Der offen gelegte Konzernabschluss ist beim Bundesanzeiger unter TRIWO

AG, Trier, Handelsregister Wittlich unter HRB 2591 erhältlich.

Trier, den 28. April 2025

Die Geschäftsführer

Peter Adrian

Robert Bernd Willems

Benjamin Grünagel

Rüdiger Franke

sonstige Berichtsbestandteile

Angaben zur Feststellung:

Der Jahresabschluss wurde am 28.04.2025 festgestellt.


